
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1096/2018 der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend 
Anmeldezahlen von Schüler*innen mit sonderpädagogischem Förderbedarf an Mainzer 
Schulen (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Zur Beantwortung der Anfrage wurde das Referat 34 (Schulaufsicht, Schulberatung, 
Schulentwicklung / Förderschulen und sonderpädagogische Förderung an Regelschulen) 
angeschrieben. Bei der Beantwortung greift die Schulaufsicht auf die Zahlen des Statisti-
schen Landesamtes Rheinland-Pfalz (Amtliche Schulstatistik) zurück. 
 
 
zu 1.u.2.)  

- Wie hat sich die Zahl der Förderschüler*innen an Mainzer Schulen entwi-
ckelt? 

- Wie viele davon besuchten jeweils eine Regel- bzw. eine Förderschule? 
 

 Tabelle 1 
Schülerinnen und Schüler mit Förderschwerpunkt an Mainzer Schulen

Schulart 2013/2014 2014/2015 2015/2016 2016/2017 2017/2018

Grundschule 137 158 138 142 166

Realschule plus 94 93 108 119 111

Grund- und Realschule plus 3 3 13

Gymnasium 1 1 2 2 2

Integrierte Gesamtschule 79 90 91 107 115

Förderschule 399 373 358 337 350

Berufsbildende Schule 2 8 7

Summe 710 715 702 718 764

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz, Amtliche Schulstatistik  
 
 
zu 3.) 

- Wie viele Förderschüler*innen wurden in den letzten 5 Jahren an eine Re-
gel- bzw. Förderschule eingeschult? 
 

 Tabelle 2 
Einschulungen in Mainzer Schulen

Schülerinnen und Schüler mit Förderschwerpunkt 

Schulart 2013/2014 2014/2015 2015/2016 2016/2017 2017/2018

Grundschule 18 27 27 32 32

Förderschule 59 51 50 45 59

Summe 77 78 77 77 91

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz, Amtliche Schulstatistik  
 



 
 
zu 4.) 

- Wie viele Förderschüler*innen wechselten nach der Grundschule auf eine 
weiterführende Regel- bzw. Förderschule? 
 

 Tabelle 3 

  

Wechsel von der Grundschule auf eine weiterführende Schule (nur 5. Klasse)

Schulart 2013/2014 2014/2015 2015/2016 2016/2017 2017/2018

Realschule plus 19 13 23 23 18

Grund- und Realschule plus 2

Gymnasium 1

Integrierte Gesamtschule 10 17 25 21 21

Förderschule 9 6 5 5

Summe 29 39 55 49 46

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz, Amtliche Schulstatistik  
 
 
zu 5.) 

- Wie viele Förderschüler*innen wechselten in den letzten 5 Schuljahren von 
einer Förder- auf eine Regelschule bzw. umgekehrt? 
 

 Tabelle 4 

 

Wechsel von Schülerinnen und Schülern mit Förderschwerpunkt von einer Regel-
schule an eine Förderschule

2013/2014 2014/2015 2015/2016 2016/2017 2017/2018

Summe 26 28 24 21 45

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz, Amtliche Schulstatistik  
Zu Tabelle 4: In den Daten der amtlichen Schulstatistik sind sowohl die Schülerin-
nen und Schüler enthalten, bei denen erstmals sonderpädagogischer Förderbedarf 
festgestellt wurde als auch „Wechsler" vom inklusiven Unterricht an die Förderschu-
le. Die Schülerinnen und Schüler, die bei weiter bestehendem sonderpädagogi-
schen Förderbedarf vom inklusiven Unterricht in die Förderschule wechseln, lassen 
sich nicht gesondert ausweisen. 
 
Tabelle 5 

 

Wechsel von Schülerinnen und Schülern mit Förderschwerpunkt von einer Förder-
schule an eine Regelsschule

Schulart 2013/2014 2014/2015 2015/2016 2016/2017 2017/2018

Grundschule 5 6 3 1 4

Realschule plus 3

Summe 8 6 3 1 4

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz, Amtliche Schulstatistik  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

zu 6.) Zum Schuljahr 2016/2017 wurde ein Förder- und Beratungszentrum für die 
Stadt Mainz an der Windmühlenschule errichtet. Die kommunale Jugend- und 
Sozialverwaltung ist im Rahmen der Prozessbegleitung regelmäßig einge-
bunden. Gibt es nach der jetzt einjährigen Arbeit erste Ergebnisse zu berich-
ten? 

 
Für das Förder- und Beratungszentrum in Mainz an der Windmühlenschule  wurde 
im Schuljahr 2016/17 der entsprechende Antrag gestellt. Nach Genehmigung wur-
den im Schuljahr 2017/18 die organisatorischen und personellen Planungen ange-
gangen und die ersten Beratungsaufgaben übernommen, die nun auch erste Aus-
wirkungen auf die personelle Ausstattung im Schuljahr 2018/19 haben werden. Ers-
te Ergebnisse sind erst nach dem Schuljahr 2019/20 zu erwarten.“ 

 
Mainz, 16.08.2018 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 


